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Jeverische wöchentliche
eigen

dnu

Gerichtl - Procl. , > und daß das deshalbige Proclama am 8.i ES , sollen üoo Waage , Schottsch
'
e Marz -um erstenmal publiciret werden wird.Steinkohlen t llm Jphänny d . I . auf, der Jever den 12 Febr. lZoi . ' - '

Insel
'

Wang '
eroge abzuliefern , mindestan- , , .Aus dem Landgerichte,

nehmend verdüngen werden.
'

Liebhaber 4 Zu des Gastwirths Georg Friedrichköniien sich am > -Rarz früh , um ic, Uhr Voigt Vergantung , von Tische , Stühle,vor der Cammer « insinden Jeaerd . 7. Febr. Schrancke , i Wagen , r Pflug , i Eg >e-

/ r . Wann der Buchbinder Roben aus Bett- und Liunenzeug und sonstigen Sa-
« chalstenem gerichtlichen Consens entschloßt chem stk terminus auf den Montag strlS de»
verschiedenevon' semem weil .

' Väter , Küster j y . Merz März ' in dessen Behausung zu Sie»
Rhbeii nachgelassene Sachen , als Gold, belshause angesetzet worden . Sigill . Je«Silber , Zinnen , Linnen '

, Kupftr , Mes- ver den a. Febr. 18 r.
sing , Tische , Stühle , Schränke » eine sil- Aus dem Landgerichte Hieselbst, sberne Taschen - und eine friesische Sch sag, , 5 Zu des Rarysdieners Reling , frey - '
Uhre! , ein blau dresdenes , Lheeftrvisei willigenVergantung von Zinnen , Kupfer,'i Violoncello, , ii großen Blasebalg, - Meßing , Tische , Stühle, ' Betten undi Drechstlgestell , Manns/ - und Frauen- '

Bettgewand, ein completes Damenbrett,klei.dungssiücke , neue Frauenstrvhhüte , ern und sonstige Sachen ; ist terminus auf»
ansehnlicher . Vorrath Flachs , auch verschie - Dienstag als den 10 Marz frühe um 10 Uhrdette gute Bücher , älS : Pluche Schauplatz, in deßen Behausung in der großen Roß-der Nätllr 8 Baisde mit vielen Kupfern, , marinst .raße - Hieselbst angesetzet. Sigl.WagssitztMörat in Beispielen, 5 B . u . a . Mi Jeöet den >9 Febr. 1801
und! sonstige zum Vorschein kommende Sa » Bürgermeister und Rath hicselbst.chen , Verkäufen zu lassen , und terminus 6 Zu des Kaufmanns Jäger , weyl.hiejll aüfn Donnerstag als den 5 . März an- Ehefrauen Erben Vergantung von Tischen,gesetzetworoen , so können diejenigen , welche Stühlen , Schräncke , Meßing , Kupfer,von solchen Gütern zu erhandeln Willens Zinn, Betten , Linnen, feinen und ordinal
sind ,

'
.sich ge - achten ,Lägesch des Küsters . ren Lacken von verschiedenerjCöuleukj, feine»Diensthause hieselbss einfinden , und der .Drap de Dawes , schwarzen und couleur-Vbt'gantungsvrdüüng gemäß -kaufen . len Manschester , Plüsch schlichten und ge-Wornach rc Sigl . Jever den sFcb . igOi . köperten schwärzen Hosenzeuger , Nessel-Aus Kaiserl . Consrstorie Hieselbst . tücher , Cammeriuch , Batist , Filzhüten,

g Es wird hiemit nachrichtlich bekannt schwarzen, und coüleurten Atlassen , und
gemachet . daß der terminus subhastationis Taft , Drap d 'or , Gros de tour und Bro-«uf. den - 2 April d. I . angesetzet worden ;ardenmützenzeugen , schwarzen seidene»

r8c- i
Aus der Cammer.

Pferde , ein fast neues Ledikaut mit Be,
Hang,. ,ein Billard , Frauenkleidungsstücke,



Moor , violetten und schwarzen Sammet , Zinsen in Empfang genommen werde » / mau
Zitzen , Cattunen dergleichen Tücher,

' Kir - melde sich bey den Kirchen Zuraten . - -
sey,- Boi,' ' Golgasten Mil und ohne

'
Kanten , Eilcrt Menffen Eitler ? .

Wachstuchen , Dammast , Tamis , Calmank q io ^o im Monath May , und
Serges , schlichten und gestreisttn Flanellen ZZoo >E im Moyath July

'
, d . Z . habeOverlasting , englische und öberlandische sch in Commißion zi

'
r belegen . "

Chatons , Parche .nt , baumseidenen couleurten Negistrasor, . Bleeker.
„ nd -schwarzen seidenemTüchern , auch weis . S .

'Der Advocal Jürgcüs,hat 6o^ ound gries Lsnnen , und/oristigeniznm Bor - ' Stück Dachziegel welche auf ' dek Minftrschein kommenden Hausgerathcn und Win » Außengroden stehen und daselbst in Em-
chelwaaren ist terminus auf den n Marz pkang genommen werden kann , zu Ver¬di I »- in der Set Annen Straße , ange - kaufen.
sctzetworden - Sigl . Jeverd . 27 Febr - 1801 6 vF 2500 in Gold , hiesige Schul

. Bürgermeister und Rath hiefelbst. Gelder , sind in ein oder zertheilten Eum-7, Da die Brücke gegenHir.rich EsserS men , gegen Sicherheit aufkommenden MayHaus auf dem Wege noch Cleverns an an « ziilßlich zu Belegen , wer davon gebrauchkommenden der Woche «neu gelegt wird ; so machen kan , der melde sich beywird solches hiermit bekannt gemacht da mit Rolfs Lauts als Schul Provisor,die Fahrt von Jever aus , bei dem Bracker - - 7 Fooke Chryselius Fvoken undJo-rveg , und die von Cleverns aus , bei dem Hann Heino Fooken wollen vermöge des ih-Kuhbrücken - Meere , von denen so dahin nen im Kaiser ! . Landgerichte gewordenenoder her müßen , genommen werde . Sigl '
Auftrags , des Mills Eden Zohanssen anje«Jever den 27 Febr . r gor . tzo heüerloose 'Landstücke , und zwar 'i .?sBürgermeister und Rath Hieselbst . Marren Grünland , und 204 Matten Bau-

Concurse. land , ingleichen dessen vonHinnchJohannIn , Ansehung des , von der hiesigen Dauen bewohntes HauS nebst GartengrundProvincialschnle resp . zeitigen Schulprovi -. und 2 Grasen Landes aus den Wiaroe -gro-sor Rolf Lauts , an Friedrich Dircks ver - den von diesen Frühjahr , resp . Man an,kauften .Landguthst zu Glarrum in Sillen - auk 1 Jahr in der Wictwe Hammerschmw .tstcdter Kirchspiel , ergehet concursus retra - BchausuugÄi Jever am Sonnabend als
henrium , und ist terminus praelusivus zur den 7ten May des Nachmittags - um z Uhr
Angabe bis zum L̂ ärz d. I . sestgesetzet nach den vorzulegenden Bedingungen , wel-
worden . Woxnach rc . Sigl . Jever den . ? l che auch vorher daselbst und bey den vorge-Febr . i Lai . Aus dem Landgerichte hieselstr dachten Bevollmächtigten eingesehcn wer-

ven rönnen , veryeuren , rvpvey zugrelcy
zur Rachricht bemerket wftd , .daß die Hcu-
erleute die von dem Baulande zu ern 'vten.
den Früchte in des Mins Eden Johanffen
Scheune einfahren , und ausdreschen .lassen
können.

8 Heers Hicken will am Sonnabend
den 7 Marz ves Nachmittags um 1 Uhr z
Matten Klcyland , mit Leinsaamen zube«

. säen verheuern , daher die Liebhaber sovanri

Privat Sachen,
r Es - ist ein Capital groß , 40 - o E

in Golde gegen hinlängliche Sicherheit und
zu aecordirende Zinsen bei mir zu

'
haben,

welches so fort ist Empfang genommen wer«
den kann Di r Eigenthümer davon ist auch
nicht abgeneigt eintzelne Lausend davon zu
delcgen . Man kann sich dcsfgls bei mir
meiden . Kunsteftbgch . . . .

2 55 Middoger Armen Gelder
können so fort gegen ac

'
cordirte Zinsen in

Empfang genommen werde man melde sich
Hey der Special Jnspection , oder bey den
Juraren des Orts.

8 Heers Hicken will am Sonnabend
den 7 Marz ves Nachmittags um 1 Uhr z^Matten Klcyland , mit Leinsaamen zube«

. säen verheuern , daher die Liebhaber sooann
im rothen Hirsch am Altenmarckt hieselbsk
sich einsinden , und heuern wollen ' Jever.

3 E ' 26 2 ; sch- 174 w Middoger
Kirchen Gelder könne n so fort gegen bissige

y Hayo Tiarcks Janßen Wittwe iß
gesonnen ihr im Schortens stehendes Haus
nebst Kohl - und Apfelgarten und pl . min.
6 Scheffel Rocken Saals aus Mm/iZoi.



zu verkauft .
', oder zu verbcuren , E

wer dazu

Luft hat der kann sich den - » März inEilck

Dudden Krnghaus einsinden und Conditi-
ones wahrnchmen und den Zuschlag gewär¬

tigen.
ro DHr . Kaufmann Jager weyl.

Ehefrauen Erden , sind gcwi
' llet:

i .) Das bis jetzt , von dem ersternbewohnte ^
zur Handlung gut eingerichtete Haus mit

dahinter belegenen kleinen Garten , in der
Etc . Annen Straße Hieselbst , und dazu
gehörigen zwcy Graasen im Hillersen Hamm
und Gräber auf dem hiesigen Stadts
Kirchhofe.

2 ) Das daran stehende jetzo von dein

Uhrmacher Hvyer bewohnte Haus , mit . ,
den dahinten , - esp . gehörigen kleinen Gür¬
ten , nebst 4 Matten Moorlandes am Dün-

kagelcr Wege , und Z Erbpachten , sum-
marim zu io E 18 Sch . und

Sechs Matten Bürgerlandes jenseits
Wolrersberge in der Kleiburg belegen , und

welche bis May , >Zo6 für eine jährliche
Heuer zu 55 ^ . in Gold und einer fetten
Gans Verheurer sind , am Freitage den - z.
dieses in des . Gastwirths Linz Hause detz
S ^achmtttags um 2 nach den vorzulegenden
Bedingungen aus freyer Hand verkaufen,
und können die Liebhaber diese Bedingun¬
gen 8 Tage vorher Key dem Gerichtsborhen
Moshorn zur Einsicht erhalten ; sollte aber
der Lerkaüf dieser Stücke , wegen mangeln¬
den Liebhabern nicht vor sich gehen können,
so wollen besagte Erben das zuerst bemerkte

Haus und die -eGrasen in Hillersen Hamm,
auf ein oder mehrere Jahre verheuern.

Jever.

r r Weyl . Gerd Nbers Schmidts Kkn'
der Vormünder wollen ihrer Pupillen Land'
guth zu Middelsfehr im Schortenfer Kirch'
fp -cl , groß 76 Grasen nebst Behausung,
auf sechs May isoi anfangende Jahre ver«
heuern . Liebhaber wollen sich am Freytag,
den rz dieses Nachmittags 2 Uhr in dcS
Kaufmanns Johann Bernhard Lohe Hause
auf Mariensiel einfinden , Conditiones find
auch vorher bey den Vormündern Johann
Ncmmers Siamckenzu Raft >ausen undOn-
kevHinrichs Harken zuHephenö einzusehen.

ir Hillert Dudden zu Schenum ,
'
Ur

Kirchspiel Cleverns ist willens sein Haus
mit 2 Gärten , 25 Marten Wedland und
pl ^ rn . 40 Scheffel Nockensaats Gastland,
am sr . dieses auf 6 Jahren welche auf den
1 May l8v2 anzutretcn in Johann Hayen
Kuper Krughaus zu Cleverns zu vcrheurcn.
Condiriones siud vorher bei ihm emznsehen

r ; Setratair Ehrentraut hat 20
Grase in dem großen Dannhaim zu ver.
miethen.

14 In Auri '
ch ganz nahe am Markte

in derOsterstrasse ist in henAurichermarkts-
tagen für Kaufleure eine große Vorderstube
mit Ofen , Bette und andern Bequemlich¬
keiten zur Heuer zu bekommen ; man melde
sich deshalb in frankieren Briefen bey de»»
Buchbinder D . Wichert in Aurich

15 Es sind einige eichene Fensterplaa-
teu von i^ Zohl bis qZohl dick 14 Kuß lang
abzustehen wer hiervon Gebrauch machen
will kann bey Mstr . Behrend Gerdes in der
großen Burgstraste näher Nahricht Erhalten.

16 Da ich als gelernter Leineweber"
gegen wärng nichrs sehnlicher wünsche , als
Arbeit zu erhalten , so ersuche ich ergebenst
alle Gönner und Freunde , um geeichteste
Kundschaft . Ich verspreche aufrichtige und
reelle Arbeit , und baldige Beförderung der¬
selben , da ich zwey Weberstellen besitze.
Gerd Gerdes , wohnhaft am Wege nach
dem Schützenfeld.

17 Friedrich Weber in Waddewarden
sind 2 Körbe mit Bienen abgcholt , und
die Höker auch schon mit Zeugen in Erfah¬
rung gebracht und wenn nichc in 8 Tage ac-
cordiret wird » so sieht er sich genöthigct ge¬
richtliche Hülse zu suchen.

18 L . Folckers Lüken zu Tralens in
Waddewarder Kirchspiel » hat einen roth - .
braunen Hengst ohne Abzeichen , z Jahr
alt der besten Sorte , wer solchen beliebet zu
kaufen der kann sich in den ersten Lagen
bey ihm einsinden.

Der Schmiedeamtsmeister J .chann

Hinrich Herren will sein vor dem St > An-



ncnTbore, nabe am golden Engel , sieben¬des Haus am 8 dieses in Joi/antt Ducks
Krughause im goldenen Engel verkaufen.
Liebhaber wollen sich gedachten Taqes' da^
selbst einsi

'nden.
2» E 500 Feldmanschc Pupillen gel¬ber sind auf bevorstehenden May gegen ge¬

hörige Sicherheit zu belegen , nu-n wende
sich deshalb an den Vormund den Go .d-
schmidt I . C Hase in Jever.

- 21 Ich wünsche in einer ruhigen
Haußhaltung hir in der Stadt oder Lvr-
stadr aus N ay ein räumliches Zimmer zu
bekommen. Kan ich zugleich die Kost und
gänzlichen Unterhalt mirveraccordiren , und
Mich einen honetten Umgang versprechen?
wurde mir ^besonders angenehm sein.

Caspar Jager.
22 Kaufmann Jaspers zu Hohenkir¬

chen hat ioo Dutzend oder 1200 Stück
nordische sSparren zu verkaufen das Du.
tzend H E >n Gold. ,

23 Bei den Kaufmann Mo-Horn find ,
Napkuchen zu haben. Und Mit den ehe/'
, ten erwarte brabander und weißen Kleefa¬
rnen auch rigaisch Leinsaat.

24 Der Schutzjude Moses 'Meyer in
Sengwarden hat ein Wischen von 6 bis 7,
Fuder bestes wolgcwottnen Heu , welches
aus gut Land gewachsen ist aus fteyerHand
zu verkaufen , dik Liebhaber können gefäl¬
ligst solches besehen ünd mit ihm accordiren.

»5 Tiemnach Cornellies Claesen Meh¬
rings , nach erhalteneu gerichtlichen Cô l--.
sent entschlossen , sämtliche von Hinrich
Diercks nachgelassene K

'üiher , als Pferde,
Kühe, Ochsen, junges Horn B -eh, Schwei¬
ne ferner Zinnen , Linnen . Silber , Kup¬
fer , Bett und . Bettgcwand, ' nicht weniger
Haußmanns Keräth und sonstige Eingü-
thcr , öffentlich ausmienen zu laßen , und
z» dieserVergantung Terminus. aufMon»
tag den 23 Kieses a , c . ist angesetzet worden
so wird solches hiermit öffentlich bekannt
gewacht , und können sich die Liebhaber
am besagten und folgenden Tagen in Hin¬

rich Diercks Sterbe Haus- zu Meemers-häuftn . S -mgwarder Kirchspiel , einsin ;-den die Conditiones , vernehmen undHochgrafl. Vtrgantungs Ordnung gemäßkauffen . Sengwarder den r6 Febr . lZc i.
46 Ich habe ein Haufen Straßen¬steine , wie auch 2 alte noch brauchbahre

Gossensteine zu verkaufen Wer davon
Gebrauch machen kann , melde sich.

Steinhauer, Männex.
- 27 E Zoo sind gegen billige Zinsen

zu belegen . Man melde sich deswegen beydem Äffesser Hollmann oder bey Herr»Siebcls zu Hohenkirchen.
23 Zwey schönr Taschen Uhren für ei¬nen billigen Preis sind käuflich zu haben;die eine ist eine englische mit drey Gehäu¬sen ; die zweyte ist eine französische von

zweyjGehäusen. Liebhaber melden sich beyHectors.
29 Lübbe Meiners Janssen zu Lübbe¬

hausen , will ein Parr Kühe auf Futter
anehmen/ Sollte dieses aber nicht treffen,
so will ek einige Fuder wolgewonnen Heu
verkaufen. Man melde Bei deS sogleich."'.

, zo Der Zimmermeister Berend HarmS^Gerdes hat einen großen Schmievebtase.
balg mit Form , zu verkaufen.

Geburts - Anzeige
D , 24 Febr . wurde mein « Frau von

erstem gesunden Mädchen, glücklich- entbun¬
den ' "

H^
Zimmermeister Beh . H . Gerdes
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